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Die wachsende Professionalisierung
deutscher Aufsichtsräte schlägt sich
in einer deutlich besseren Bezahlung
nieder. Im Schnitt zahlten die Dax-
Firmen ihren Chefaufsehern im ver-
gangenen Jahr 285 000 Euro pro Jahr
– ein durchschnittliches Plus von 15
Prozent.Damit sei einNi-
veau erreicht, dass „ih-
remgesetzlichenAuftrag
und ihrer hohen Verant-
wortung entspricht“,
sagt Vergütungsexperte
Heinz Evers, der für das
Handelsblatt die Auf-
sichtsratsbezüge analy-
siert hat. Der Zuwachs
von 15 Prozent entspricht
dem Gewinnwachstum
derDax-Konzerne imGe-
schäftsjahr 2007. Vor-
standsbezüge der Dax-Firmen stie-
gen dagegen nur um sechs Prozent.
Allerdings wurde der Rat deut-

scher Firmenkontrolleure noch nie so
unterschiedlich entlohnt. Die mit
663 000 Euro bestbezahlte Position
bei der Deutschen Bank liegt um das
Dreizehnfache höher als der Posten
des Aufsichtsratsvorsitzenden beim
Chiphersteller Infineon. Dort be-
kommt Max Dietrich Kley 50 000
Euro. Der ehemalige BASF-Finanz-
chef ist damit Schlusslicht im Dax.
FranzHaniel (Metro) undHans Fride-
richs (Adidas) weisen zwar noch ge-
ringere Bezüge aus. Beidewaren 2007
jedoch nur wenigeMonate imAmt.
Die 30Chefpositionen imDax teil-

ten sich imvergangenen Jahr 24Män-

ner. Zusammen kommen sie auf 64
Mandate inDax-Aufsichtsräten. Fünf
von ihnen führen sogar zwei Kon-
trollgremien: Gerhard Cromme
(Thyssen-Krupp, Siemens), Manfred
Schneider (Bayer, Linde), JürgenWe-
ber (Lufthansa, Post), Ferdinand
Piëch (VW, MAN), Kurt Viermetz
(Deutsche Börse, Münchener Rück).

Der sechste war Klaus
Zumwinkel (Postbank/
Telekom). Deutsche-
Bank-ChefaufseherBör-
sig hatte erst kürzlich
im Handelsblatt-Inter-
view gesagt, dass er für
sich einen zweiten Vor-
sitz ausschließe. Evers
sieht die Ämterhäu-
fung kritisch. „Durch
die extreme Belastung
steigt die Gefahr von
Fehlleistungen.“ Hart-

mann, Cromme, Schneider und Bör-
sig hatten insgesamt bis zu sechs
Mandate. Cromme musste im Zuge
der Aufarbeitung des Korruptions-
skandals bei Siemens zwei davon auf-
geben (bei Eon und Lufthansa), Bör-
sig geht jetzt bei Lufthansa raus. Für
ihre Dax-Mandatsbezüge haben
Cromme, Börsig, Schneider undHart-
mann inzwischen die Millionen-
grenze überschritten. Hartmann
führt unangefochten mit 1,26 Mill.
Euro für fünf Posten.
Immerhin: Die meisten Aufsichts-

ratsvorsitzenden üben ihre Mandate
jetzt im Hauptberuf aus. Mit dem
spektakulären Abgang Zumwinkels
gab einer der letzten aktiven Vor-
standschefs gleich zwei Aufsichts-

ratsvorsitze großer deutscher Kon-
zerne auf. Das Telekom-Kontrollgre-
miumwirdkünftigUlrichLehner füh-
ren, aber erst nachdem er seinen Job
alsHenkel-Chef am 14.April aufgege-
ben hat. DieAufsichtsräte der 30 füh-
renden deutschen Konzerne werden
dannmit einerAusnahmevonehema-
ligenTopmanagern geleitet. Zumwin-
kels Nachfolger bei der Post-Tochter
Postbank ist Frank Appel, der neue
Vorstandsvorsitzende der Post.
Für einige Konzernaufsichtsräte

hat sich das Jahr 2007 besonders ge-
rechnet. Bei Siemens lag das Plus für
alle 20Mitglieder bei 54 Prozent. Für
den Anstieg auf insgesamt 3,3 Mill.

Euro könnte es zwei Gründe geben:
Siemens tauschte dieHälfte derKapi-
talvertreter aus. Und die Aufarbei-
tung der Korruptionsaffäre dürfte
vielMehrarbeit machen.
In diesem Zusammenhang spielen

Aufsichtsratsausschüsse eine wach-
sende Rolle. Sie bereiten Entschei-
dungen etwa in Personalangelegen-
heiten oder Bilanzierungsfragen für
dasGesamtgremiumvor. IhreEinrich-
tung wird auch vom Deutschen Cor-
porate Governance Kodex empfoh-
len, um die Arbeit der Räte zu profes-
sionalisieren. Siemenshat sich als ein-
ziger Dax-Konzern vorübergehend
sogar einen Compliance-Ausschuss

eingerichtet. Siemens-Chefaufseher
Cromme bringt allein die Arbeit in
diesen Ausschüssen 118 000 Euro per
annum. Martin Kohlhausen (Com-
merzbank) bekommt fürAusschusstä-
tigkeit mit 150 000 Euro inzwischen
sogar mehr als an Festbezügen.
Deutsche BankundLufthansa ver-

doppelten 2007 ihre Zahlungen an
die Kontrolleure. Merck-Aufseher
buchten gar ein Plus von 175 Prozent.
Ursache und Ausgangslage sind da-
bei allerdings sehr unterschiedlich.
Lufthansa-Kontrolleure haben eher
die Aufholjagd gestartet. Die 20 Air-
line-Aufseher erhalten selbst jetzt
mit 450 000Euro nicht einmal so viel

wie ein gut bezahlter Kontrolleur ei-
nes anderenDax-Konzerns allein.
Branchenprimus Deutsche Bank

dagegen katapultierte sich 2007 mit
einer Gesamtvergütung für das Gre-
miumvon sechsMill. Euro einsaman
die Spitze. Dabei spielte auch der
hohe Arbeitsaufwand eine Rolle.
Nach Angaben Börsigs tagten die
Gremien 2007 22-mal. Viele Auf-
sichtsräte treffen sich allenfalls vier-
mal im Jahr, zuzüglich der einen oder
anderen Ausschusssitzung.
Zu den wenigen Aufsichtsräten

mit einem Minuszeichen vor ihren
Bezügen gehören Hubertus von
Grünberg (Continental) sowie Klaus

Zumwinkel (Telekom). Grünberg
dürfte trotz der auf 203 000 Euro ge-
sunkenen Conti-Abrechnung weiter
zu den bestbezahlten Aufsichtsräten
gehören. Denn sein neuer Job als
Chairman der Schweizer ABB-
Gruppe bringt ihm schon im ersten
Jahr umgerechnet 750 000 Euro ein.
Die Empfehlung des Corporate

Governance Kodexes, die feste Ver-
gütung der Unternehmenskontrol-
leureumeine erfolgsorientierteKom-
ponente zu ergänzen, wird inzwi-
schen durchweg von den Dax-Fir-
men befolgt. Adidas, Daimler und
Hypo Real Estate stehen dagegen auf
dem Standpunkt, dass die Unabhän-
gigkeit eines Aufsichtsrates nur
durch einen Verzicht auf erfolgsab-
hängige Vergütung gewährleistet
werden kann. Die Aufseher bekom-
men daher nur Fixbezüge.
VW und BMW machen exakt das

Gegenteil: Ferdinand Piëchs und Joa-
chim Milbergs Einkommen als Auf-
sichtsrat ist zu 95 Prozent variabel. Im
Schnitt machen die Variablen mittler-
weile 55 Prozent der Entlohnung aus.
Langfristanreize spielen dabei eine
(noch) untergeordnete Rolle. Dies ist
möglicherweise eine Folge des „ver-
nichtenden BGH-Urteils von 1994
über dieZulässigkeit vonAktienoptio-
nen fürAufsichtsräte“, sagt Evers. Da-
mals waren Optionspläne Daimler-
Chryslers für nichtig erklärt worden.
Der Vergütungsfachmann findet das
allerdings bedauerlich. „Das Wirken
der Aufsichtsräte sollte weniger auf
den Jahreserfolg als vielmehr auf die
nachhaltige Wertsteigerung der Un-
ternehmen ausgerichtet sein.“

Aufsichtsräte sollen immermehr
beraten, statt nur zu kontrollie-
ren. Sind sie damit überfordert?
Wenn sie das Mandat als Beruf und
professionell wahrnehmen, keines-
wegs. Wer weiter allerdings der Tra-
dition anhängt, die Aufgaben neben-
bei zu erledigen, der geht erhebliche
Risiken ein.

Nach deutschemRecht sind
Aufgaben vonVorstand und
Aufsichtsrat klar getrennt. Funk-

tioniert die Gewaltenteilung
noch?
Hauptaufgabe eines Aufsichtsrats ist
und bleibt die Überwachung des Vor-
stands. Dazu gehört, genau zu prüfen,
ob das Management über geeignete
Systeme verfügt, alle relevanten Risi-
ken zu erkennen und einzuschätzen.

DazumüsstenAufsichtsräte ge-
nauso qualifiziert seinwieManager.
Nein, einAufsichtsratmuss natürlich
die Grundzüge eines Geschäfts ver-
stehen. Er muss aber nicht alle De-
tails kennen. Der Vorstand ist für die
ordnungsgemäße Führung der Ge-
schäfte zuständig. Aufgabe des Auf-
sichtsrats ist es, hartnäckig zu hinter-
fragen, ob die Geschäfte werthaltig
sind und die Geschäftsrisiken zutref-
fend erkannt sind.

Ehemalige Vorständemüssten
dann die Idealbesetzung für Kon-
trollgremien sein?

Nicht unbedingt. Die Komplexität
der Geschäfte hat erheblich zuge-
nommen. Da gilt es, Geschäfte zu
überwachen, die man als Manager
selbst noch gar nicht kannte.

Wie beispielsweise Finanzderi-
vate, die einige Banken an den
Rand desAbgrunds brachten,

ohne dass der Aufsichtsrat etwas
bemerkte?
Die Subprime-Krise ist ein typisches
Beispiel für solche neuen Geschäfts-
strukturen.

Früherwar es eine Frage des Re-
nommees, Aufsichtsrat zu sein.
Ist es heute nur eine Frage desGel-
des?
Wer so ein Mandat wahrnimmt, will
und muss angemessen bezahlt wer-
den. Wir haben in Deutschland, von
Ausnahmen abgesehen, inzwischen
ein wettbewerbsfähiges Niveau er-
reicht. Damit ist es jetzt auch attrak-
tiv, denAufsichtsrat zumBeruf zuma-
chen.

Die Fragen stellte Dieter Fockenbrock.

Name Mandate im Dax*
Gesamt-
bezüge

Ulrich Hartmann
Eon, Lufthansa,DeutscheBank,Henkel,
Münchener Rück 1260

Gerhard Cromme
Eon,Lufhansa,Allianz,Thyssen-Krupp,
Siemens 1089

Manfred Schneider Bayer, Linde,Daimler,Metro,RWE,Tui 1063

Clemens Börsig
Bayer,Daimler,Deutsche Bank, Lufthan-
sa,Linde 1034

Henning
Schulte-Noelle

Allianz, Eon,Thyssen-Krupp,Siemens 873

JürgenWeber Bayer,Lufthansa,Deutsche Bank,Post 818

Jürgen Strube BMW,BASF,Commerzbank,Linde 812

Ferdinand Piëch MAN,Volkswagen 617

Martin Kohlhaussen Commerzbank,Bayer,Thyssen-Krupp 608

Joachim Milberg BMW,MAN 539

Kurt F.Viermetz Deutsche Börse,Hypo Real 388

Hubertus von Grün-
berg

Continental,MAN,Post,Deutsche
Telekom 357

KlausZumwinkel Lufthansa,Postbank, DeutscheTelekom 355

Hans-Jürgen Schinzler Metro,Münchener Rück 333

Thomas R.Fischer RWE 326

Jürgen Krumnow Tui 308

WilhelmSimson Eon,Merck 293

Max DietrichKley BASF, Infineon 280

HassoPlattner SAP 215

Manfred Bischoff Daimler 207

Franz M.Haniel Metro 144

AlbrechtWoeste Henkel 139

Gerd Krick FMC 119

Hans Friderichs Adidas 33

Millionengrenze geknackt
DiebestbezahltenAufsichtsräte imDax, Angaben in Tsd. Euro

Handelsblatt |Quelle: Vergütungsberatung Evers / Geschäftsberichte

* Gefettet: Aufsichtsratsvorsitzender

Aufsichtsratsvorsitzender Unternehmen
Gesamt-
bezüge

Fest-
bezüge*

Aus-
schuss

variabel-
kurz

variabel-
lang

Clemens Börsig DeutscheBank 663 262 0 401 0

Gerhard Cromme Thyssen-Krupp 479 158 118 108 96

Jürgen Strube BASF 475 150 25 300 0

Ulrich Hartmann Eon 473 174 0 138 161

JürgenWeber Lufthansa 450 60 15 375 0

Ferdinand Piëch Volkswagen 438 25 0 413 0

Martin Kohlhaussen Commerzbank 387 102 150 135 0

Joachim Milberg BMW 329 18 0 311 0

Thomas R.Fischer RWE 326 120 0 206 0

Jürgen Krumnow 1) TUI 308 120 20 18 150

Manfred Schneider Linde 307 154 0 153 0

Gerhard Cromme2) Siemens 270 115 0 122 33

Manfred Schneider Bayer 270 180 0 90 0

Henning Schulte-Noelle Allianz 246 100 82 16 48

Hans-Jürgen Schinzler Münchener Rück 228 90 66 72 0

HassoPlattner SAP 215 75 15 125 0

Manfred Bischoff3) Daimler 207 207 0 0 0

Hubertus von Grünberg Continental 203 83 0 120 0

Kurt F.Viermetz Hypo Real Estate 195 175 20 0 0

Kurt F.Viermetz DeutscheBörse 193 96 65 32 0

Ferdinand Piëch4) MAN 179 45 45 89 0

KlausZumwinkel Postbank 160 53 0 55 53

AlbrechtWoeste Henkel 139 42 0 67 29

WilhelmSimson5) Merck 138 14 0 124 0

Gerd Krick6) FMC 119 14 16 89 0

JürgenWeber DetuschePost 99 77 0 22 0

KlausZumwinkel DeutscheTelekom 75 75 0 0 0

Max Dietrich Kley Infineon 50 50 0 0 0

Franz M.Haniel7) Metro 34 18 0 17 0

Hans Friderichs8) Adidas 33 33 0 0 0

Dax30unterAufsicht
DiebestdotiertenMandate,Angaben inTsd. Euro

Handelsblatt |*einschl. Sitzungsgelder; Quelle: Vergütungsberatung Evers / Geschäftsberichte

1) plus 100 000 Euro für AR-Mandate im Konzern, 2) Vorsitzer für 5 Monate, davor Mitglied, 3) Vorsitzer für 9 Monate, davor Mitglied, 4) Vorsitzer für 8 Monate, 5)
Errechnet aus Gesamtzahlung. Vorsitzerzuschlag 100 Prozent, 6) Nur bis 13.7.2007. Ab dann wird in 2008 neu festgelegt, 7) Vorsitzer seit 11/2007, hochgerechnet auf
das Gesamtjahr 204 000 Euro, 8) Vorsitzer 2 Monate, davor Mitglied plus 195 000 Euro Beratungshonorar

AUFSICHTSRÄTE: Ihr Einfluss in deutschen Konzernen ist deutlich gewachsen. Dies zeigt sich beispielhaft am Fall Siemens. Ihre
Professionalität lassen sich die Unternehmensaufseher immer besser bezahlen. Doch die Unterschiede in der Vergütung sind enorm.

DWS-Aufsichtsrat und
Experte für Corporate
Governance

Textweiterleiten:Mail
an forward@handels-
blatt.comBetreff:Kon-
trolle (Leerzeichen)2(Leer-
zeichen)Mailadressedes
Empfängers

Weitere Informationen
zudenAufsichtsrätenun-
terhandelsblatt.com/
aufsichtsraete

CHRISTIAN
STRENGER
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Kontrolle ist gut – und teuer

IN DIESER AUSGABE

SECHS FRAGEN AN: CHRISTIAN STRENGER

„Aufsichtsrat
als Beruf ist
jetzt attraktiv“
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Lukrative Aufsichtsratsposten: Ulrich Hartmann führt die Riege der vier Chef-Kontrolleure an, die 2007 über eineMillion Euro an Bezügen kassierten. Hartmann erhielt 1,26Mill., Gerhard Cromme 1,09Mill., Manfred Schneider 1,06Mill. und Clemens Börsig 1,03Mill. Euro (v. links).

… Ihr Geschäftsreise-Profi www.bcd-travel-direct.de

BUSINESS TRAVEL TIPPS

Zusammengestellt von
TRAVEL ONE, dem
Fachmagazin für Reiseprofis

NEWS TICKER
■ Nach ATA Airlines hat mit Skybus eine

weitere amerikanische Fluggesellschaft

den Betrieb eingestellt.■ In Frankfurt

wurde das Fleming‘ s Hotel Deluxe

eröffnet. ■ Vom 5. Mai an verlangt Con-

tinental Airlines auf US-Inlandsflügen

in der Economy Class für den zweiten

aufgegebenen Koffer 25 Dollar.

BUSINESS WETTER
Vorhersage für morgen von wetter.com

Chicago ............................... bedeckt, 5°C

Dubai..................................bedeckt, 34°C

Hongkong............................ sonnig, 28°C

London.................................... wolkig, 8°C

Los Angeles .........................sonnig, 19°C

Madrid ............................... bedeckt, 14°C

Moskau ..................... leicht bewölkt, 11°C

New York ..............................sonnig, 12°C

Paris ....................................... wolkig, 11°C

Sao Paulo ..............................wolkig, 21°C

Schanghai ......................... Schauer, 21°C

Singapur................. leicht bewölkt, 30°C

Stockholm ..........................bedeckt, 2°C

Tokio .................................. bedeckt, 13°C

Warschau ............................... wolkig, 9°C
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Sissi nur kurz in Berlin
Geschäftsreisende in Berlin, die das Musi-

cal »Elisabeth« imTheaterdesWestens se-

hen wollen, sollten sich rechtzeitig Karten

sichern. Nach der Premiere am20. April ist

das Stück mit den Musicalstars Uwe Krö-

ger und Pia Douwes nur bis Mitte August

in der Hauptstadt zu sehen. Danach geht

es auf Tournee. In Berlin wird das Stück in

einer neuen Inszenierung des Regisseurs

Harry Kupfer aufgeführt.

■ www.theater-des-westens.de

Transfer per Helikopter
Neben Continental Airlines bietet künftig

auch Lufthansa Passagieren aus Deutsch-

land einen Hubschrauber-Transfer vom

Flughafen New York-Newark nachManhat-

tan. Der Service steht den Fluggästen der

neuen Verbindung ab Düsseldorf zur Ver-

fügung, die imMai aufgenommen wird. Bis

31. Juli ist der Transfer für Passagiere der

First und Business Class im Ticketpreis

enthalten. Der kostenlose Hubschrau-

berflug kann über die Servicenummer

01805/83 80 17 gebucht werden.

■ www.ushelicopter.net

Parkplatz online finden

Wer mit der Bahn verreist, kann sich künf-

tig vorab im Internet über Parkmöglichkei-

ten am Bahnhof informieren. In der Rubrik

Bahnhofssuche ist ein Plan des jeweiligen

Areals mit den Parkplätzen und -häusern

der Umgebung zum Download hinterlegt.

Außerdem gibt es Informationen über

Öffnungszeiten, Tarife, Zahlungsmöglich-

keiten und die Entfernung zum Bahnhof.

Insgesamt sind 123 Standorte abrufbar.

■ www.bahn.de/bahnhofssuche


